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SCHENEFELD Nach er-
neuten Beschwerden von
Kunden über die schlep-
pende Postzustellung in
Schenefeld hat sich jetzt
der SPD-Bundestagsabge-
ordenteErnstDieterRoss-
mann in den Fall einge-
schaltet. In einem Brief an
die regionale Politikbeauf-
tragte der Post, Anja Ren-
ziehausen, hat der Politi-
ker den Konzern aufgefor-
dert, die Situation in der
Schenefelder Postzustel-
lung einer „grundlegen-
den und nicht nur Einzel-
fall bezogenenRevisionzu
unterziehen und die vor-
liegenden Versorgungs-
mängel zu beheben.“ Der
Abgeordnete sieht dabei
nicht die Schuld bei den
Zustellern: „Es ist die Aus-
dünnung der Personalde-
cke im Zustellbereich.“

■ Das sind die Autoren
dieser Ausgabe: Oliver
Carstens (oca), Stephan
Hoppe (sho), Dennis Krä-
mer (dkr), Thomas Krohn
(tk), Geertje Meyer (gam),
Kira Oster (ira), Dietmar
Vogel (vog), Michael Witt
(witm)

Lokales

EU will Plastikflut eindämmen
Nachgefragt: Wieso setzen Unternehmen immer noch auf die unverwüstlichen Kunststofftüten? Welche Alternativen bieten sich an?

KREIS PINNEBERG Nachmit-
tags in der Pinneberger In-
nenstadt. Zahlreiche Men-
schen laufen durch die Fuß-
gängerzone. InderHand: eine
odermehrerePlastiktüten. 71
von ihnen kommen pro Jahr
auf jeden Bundesbürger, so
weisen es Zahlen der Deut-
schen Umwelthilfe aus. Und
mit jedem Einkauf verstärkt
sich das Problem. Denn viele
der gekauften Tüten landen
nicht imMüll, sondern gelan-
gen,nachdemsieachtlosweg-
geworfenoder falschentsorgt
wurden, im Meer. Das Prob-
lem kommt in Deutschland
weniger stark zumTragen, je-
doch in Ländern ohne ver-
nünftige Abfallwirtschaft da-
für um so mehr.

EU sagt demMüll
den Kampf an

Die EU-Kommission will
demMüll aus Platiktüten nun
den Kampf ansagen, plant ei-
neRichtlinie,nachdersichdie
Länder selbst entscheiden
können, Steuern oder Abga-
ben auf Plastiktüten zu erhe-
ben oder sie gar zu verbieten.
In Deutschland haben schon
einige Unternehmen auf Tü-
ten aus recycelbarenMateria-
lien umgestellt. Beispielswei-

se Aldi. „Wir weisen unsere
Kunden immer darauf hin,
dass die Tragetaschen mehr-
fach verwendet werden kön-
nen“, heisst es aus der Presse-
stelle des Unternehmens.
Auch bei Edeka ist das Prob-
lem bekannt, aber auch dort
verweist Unternehmensspre-
cher Gernot Kassel auf die
Möglichkeit eines jeden Kun-
den, „eine alternative Wahl
zwischenPlastiktüten,Baum-
woll- und Papiertaschen zu
haben“.
Besonders fatal für die Um-
welt sind allerdings die kos-

tenlosen Plastiktüten, die
meist aus leichtem Material
hergestellt sind. Nach Aus-
kunftderDeutschenUmwelt-
hilfe und aus Sicht der EU-
Kommission sind genau diese
Tüten Gift für die Umwelt,
weil sie, sofern sie nicht kor-
rekt entsorgtwerden, oftmals
in die Flüsse gelangen. „Ob in
unseren Häusern Plastiktü-
ten kostenpflichtig oder kos-
tenlos abgegeben werden,
entscheidendieKaufleute vor
Ort in eigener Verantwor-
tung“, so Kassel. BeimDroge-
riemarktRossmannsetztman

auf Tüten aus recycelbarem
Kunststoff oder aus Rohrzu-
cker. „Der Rohrzucker
stammt aus Brasilien und hat
zudem ein günstiges Öko-
Profil, weil er nicht mit dem
Anbau von Nahrungsmitteln
konkurriert und zudem zu
100 Prozent recycelbar ist“,
lässtPressesprecherStephan-
Thomas Klose mitteilen. Auf
den Verkauf von alternativen
Papiertaschen verzichte das
Unternehmen. „Papierta-
schen konnten sich bei unse-
ren Kunden nie durchsetzen,
das haben wir über Jahre ver-

sucht.“ Beim Textilhändler
kik siehtman Plastiktüten so-
gar als umweltfreundlicher
an, als es Taschen aus Papier
wären. „Einweg-Papiertüten
sind aus ökologischer Sicht
nicht besser, da für ihre Pro-
duktion lange und reißfeste
Zellstofffasern notwendig
sind, die mit Chemikalien be-
handelt werden“, erklärt Bea-
trice Volkenandt, Pressespre-
cherin desUnternehmens auf
Anfrage.

22 Cent pro Tasche
würden helfen

Auch seien Papiertüten in
der Regel schwerer als Plas-
tiktüten.DaerhöhedenMate-
rialeinsatz und führe zumehr
Emissionen beim Transport.
Die Umwelthilfe empiehlt,
durch eine Abgabe von 22
Cent pro Tüte die Flut einzu-
dämmen. Oliver Carstens
● Auchwährenddervergan-
genenKreis-Umwelt-Tagebe-
schäftigten sich die Kinder-
gärten und Schulen mit dem
Thema Plastikmüll. Unter
dem Motto „Entwerfen statt
Wegwerfen“ entwickelten sie
kreative Vorschläge. Mehr
über die Aktion und die Ge-
winnern lesen Sie amMontag
in Ihrer Tageszeitung.

tip

Rossmann
macht Druck
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Anschrift
Waldhof 2

25474 Ellerbek
Telefon

041 01/3749-49
Internet

www.fohsack.de
Öffnungszeiten
Montag–Freitag
8.00–19.00 Uhr

Samstag
8.00–16.00 Uhr
Parkplätze

direkt
vor der Tür!

Sie finden uns
direkt an der
Pbg. Straße!

Gültig vom 25. 11. 2013
bis einschließlich 30. 11. 2013

Ihr Mehrwegspezialist auf 1000qm Verkaufsfläche
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Irrtümer vorbehalten! Die Angebote sind Abholpreise! Solange der Vorrat reicht!

König-Ludwig
dunkel
Kasten à 20 x 0,5 l
+ 3,10A Pfand, (1 l = 1,49A)

Auburg-Quelle
Kasten à 12 x 1,0 l, PET
+ 3,30A Pfand, (1 l = 0,39A)

Jakobus/Medium
Kasten à 12 x 0,75 l
+ 3,30A Pfand, (1 l = 0,33A)

4.79 2.99

Dithm. Pilsener
Longneck
Kasten à 24 x 0,33 l
+ 3,42A Pfand, (1 l = 1,11A)

8.79

Paulaner
div. Sorten
Kasten à 20 x 0,5 l
+ 3,10A Pfand, (1 l = 1,49A)

14.99
Punica/div. Sorten
Kasten à 6 x 1,0 l
+ 2,40A Pfand, (1 l = 0,93A)

14.99

5.59 Verantwortung übernehmen
Viele bedrohte Tierarten bekommen eine Zukunft durch
Erhaltungszuchtprogramme – auch bei Hagenbeck. Un-
terstützen Sie diese wichtige Aufgabe mit einer Spende
oder einer testamentarischen Zuwendung an die Stiftung
Hagenbeck! Unsere Tiere sind dankbar für Ihre Hilfe.

Der Stiftungsbevollmächtigte
Cord Crasselt berät Sie gern!

Telefon: (040) 53 00 33-396
stiftung@hagenbeck.de

Bauen mit Holz
Holzbau / Innenausbau
Carports / Vordächer

Dachsanierung
aus einer Hand

Zimmerei Margelowsky
Tel.: (0 41 01) 40 28 86 · Fax: 4 51 95

www.zimmerei-margelowsky.de
Büro: Große Twiete 52 · 25499 Tangstedt

FEGRO-GELÄNDE
ÜBERDACHT!

So. 01. Dez.
INFO: 040 / 5300 4711

Erlebnis

Flohmarkt
in NORDERSTEDT

Gutenberg-
ring 2–12

30,10
Sofort für 1 Gr. Goldbarren 999

50 m nach AOK Pinneberg · Hindenburgdamm 67-69 · 25421 Pinneberg

King of Steaks

STEAKS · FOOD · DRINKS Tel.: 04101-590441

Jetzt Neu, Jeden Sonntag

mit Vorspeisen, warmen & kalten Speisen, Nachspeisen
inkl. Kaffee, Tee, O-Saft und Glas Sekt

10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
(reguläre Karte ab 11.30 Uhr) 19,90€

Um Reservierung wird gebeten

Öffnungszeiten: Mo.-So. 11.30 Uhr - 23.00 Uhr
www.rancho-grande-pinneberg.de

Das RANCHO GRANDE mit Happy-Hour!,
wöchentlich ändernden Mittagstisch, Gästeparkplatz und

großem Veranstaltungsraum

Weihnachtsbrunch
1./2. Weihnachtstag (Heiligabend: geschlossen)

Vergessen Sie nicht für Ihre Weihnachtsfeier rechtzeitig zu reservieren!

Gültig bis
Dienstag!

Hotel · Restaurant
Zum Tannenbaum
Inh. Nadine Slowik · Sandweg 160

25336 Klein Nordende
Tel. (0 41 21) 9 31 13 · Fax 9 44 32

www.zum-tannenbaum.de

AAuuff VVoorrbbeesstteelllluunngg
ofenfrischer

Gänsebraten
(1 ganze Gans) inkl. Beilagen,
1 Fl. Wein und 1 Fl. Wasser
für 4 Pers. €85,-

(auch außer Haus)

JJeeddeenn SSoonnnnttaagg aabb 1177 UUhhrr
Grünkohlbuffet

mmiitt KKaasssseelleerr,, KKoocchhwwuurrsstt,,
SScchhwweeiinneebbaacckkee,, ssüüßßeenn ++

SSaallzzkkaarrttooffffeellnn
iinnkkll.. 11 BBiieerr vvoomm FFaassss

++ eeiinneenn KKoorrnn oo.. KKüümmmmeell

p.P. € 14,00
- Reservierung erbeten -

JJeeddeenn SSoonnnnttaagg 1111––1144 UUhhrr

Brunch €17,50
iinnkkll.. KKaaffffeeee uu.. TTeeee

((KKiinnddeerr zzaahhlleenn nnaacchh AAlltteerr))

Ankauf alle VW, Opel, MB, Audi,
BMW, Toyota, Nissan, Mazda,
Honda, Ford, Seat, Skoda,
Suzuki, Peugeot, heil, defekt,
unfall, tägl., Tel. 04191-7226371

Handballwoche -
Europas größte
Handball-Zeitschrift


